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Ankündigung 

Professionelles Trading seit 1997 

Allererstes Krypto-Trading Webinar am 28.12.2024! 

Å Was Du wissen musst für den Krypto-Handel 

Å Wie Du mit einem kleinen Konto davon partizipieren 

kannst (auch mit Hebelzertifikaten) 

Å 7 konkrete Strategien  

Å Unabhängig von Hausse oder Baisse 

https://www.realmoneytrader.com/shop/ausbildung/krypto/ 
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Haftungsausschluss/Risikohinweis 

Professionelles Trading seit 1997 

Unser Jahresausblick und die darin enthaltenen Prognosen für sämtliche Märkte stellen weder eine Anlageberatung dar, noch eine 

Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Unsere Recherche basiert auf Zyklen und fundamentalen Kausalitäten, die sich in 

den Intermarket-Forecasts widerspiegeln und erhöhte Wahrscheinlichkeiten für spezifische Szenarien aufzeigen. 

 

Jeder handelt auf eigenes Risiko und trägt selbst Sorge für ein angemessen defensives Risiko- und Moneymanagement seiner Trades.  

Prognosen können ungenau oder gar falsch sein, weshalb sämtliche Maßnahmen zur Risikoreduzierung, wie von uns kommuniziert z.B. 

breite Streuung und moderate Einsätze bei derart diskretionären Ansätzen, auszuschöpfen sind.  
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Tipps zur bestmöglichen Anwendung  

Professionelles Trading seit 1997 

Die Prognosen für 2025 basieren im Wesentlichen auf zwei Säulen: Intermarkets & Zyklen. 

Kein Instrument, welches wir für Anlageentscheidungen und unser Trading einsetzen können kann auch nur annähernd unfehlbar 

sein. Beides hat starke fundamentale Wurzeln, aber beide Faktoren haben jeweils einen großen, jedoch nicht unbegrenzten 

Gültigkeitsbereich.  

 

Es kann und wird vorkommen, dass der Zyklus für einen Zeitabschnitt in die eine Richtung weist, der Intermarket-Forecast jedoch in 

die entgegengesetzte. Ich empfehle grundsätzlich, basierend auf 26 Jahren Handelserfahrung in Vollzeit folgendes: 

 
Á Jeden Faktor mit einer Tranche besetzen, sprich (eine durch 2 teilbare Position, von der die Hälfte basierend auf den 

Intermarkets, und die andere auf Basis des Zyklus eröffnet und geschlossen wird). Da die Zeitfenster sich zwar überlappen, 

jedoch nie 1:1 in Anfang und Ende identisch sind, hat man zwar phasenweise eine sich neutralisierende Positionierung, jedoch 

durch die unterschiedlichen Ein- und Ausstiegszeitpunkte einen guten statistischen Vorteil 

Á Da die hiesigen Trades hohe diskretionäre Anteile haben, rate ich dazu, diesen Teil Deines Tradings nicht allzu stark ins Gewicht 

fallen zu lassen. Bei mir machen diese Aktionen weniger als 10% des gesamten Handels aus. Der Rest ist zu 100% systematisch. 

 

Á Eine weitere Alternative zum sinnvollen Einsatz der hiesigen Prognosen kann sein, diese zur Gewichtungssteuerung Deiner 

System-Trades (z.B. RW Miracles, RW Striker, PowerBreakouts, TopSeasonals, 4selecté etc.) zu nutzen. Wenn zum Beispiel in 

einer der genannten (oder einer anderen) ein Trade in eine spezifische Richtung einzugehen ist, dann kannst Du die Position 

normal oder gar etwas (maximal 20-30% mehr) stärker gewichten (also mit dem Einsatz, den Du immer für diese Trades 

vorgesehen hast), wenn Intermarket-Forecast UND Zyklus IN die Signalrichtung Deines Trades zeigen. Du kannst den Einsatz 

halbieren, wenn die Intermarkets und der Zyklus beide in die entgegengesetzte Richtung Deines systematischen Trades zeigen. 

Und wenn beide Faktoren sich neutralisieren (z.B. Intermarkets Long, Zyklus Short), dann handelst Du einfach mit ganz normaler 

Gewichtung.   

Á Wichtig ist, dass Du Dein Risiko tendenziell nicht nennenswert erhöhst für einzelne Trades, sondern eher den Einsatz bei einigen 

reduzierst (defensiver wirst), als beim Rest. Kapitalschutz steht hier über allem! 

 

 



RealMoneyTrader.com  

Tipps zur bestmöglichen Anwendung  

Professionelles Trading seit 1997 

Hinweis: 

 

Nicht für jeden Markt haben wir weit genug in die Zukunft reichende, verfügbare Intermarket-Forecasts. Bei einigen ist das Ursache-

Wirkungs-Verhalten sehr engmaschig, so dass einzelne Märkte hier ggf. keinen Intermarket-Chart anbei haben.  

 

Ich informiere Euch im Verlauf des Jahres aber, wenn sich spannende und potenziell lukrative Prognosen ergeben haben.  

Auch ziehen wir gerade unsere gesamten Forecasts auf eine neuen Plattform um, so dass ein paar wenige Märkte noch folgen.  

 

Bitte beachte, dass jeder Markt seine fundamentalen Eigenheiten hat. Bei einigen Märkten reichen die Forecasts bereits weit in die 

Zukunft, weil deren Einflussfaktoren und die Ursache/Wirkungs-Verzögerung entsprechend lang angelegt sind. Bei anderen sind die 

Intervalle eher kurz. So reichen dann auch die Forecast-Charts zum jetzigen Stand nicht bis zum Ende des Jahres ´25, sondern nur 

z.B. bis Mitte Juni, wie bei Zucker. Updates teile ich dann zu gegebener Zeit gerne mit Euch.  

 

Bei Fragen während des Jahres kontaktiere mich gerne via WhatsApp: 017687998829 (neue Nummer) 
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Tipps zur bestmöglichen Anwendung  

Professionelles Trading seit 1997 

Hinweise zur Leseweise der Intermarket-Forecasts: 

 

Die Forecast-Prognosen (rote Linie) sind eine zeitliche 

dimensionierte Richtungsprognose (von Zeitpunkt X 

bis Zeitpunkt Y in Richtung Z), sagen aber nicht 

zwingend etwas über die tatsächlich zu erwartende 

Ausprägung (also über den prozentual zu erwartenden 

Anstieg oder Abstieg der Kurse) aus.  

 

Ob ein künftiges Hoch oder Tief über oder unter einem 

vorherigen Hoch oder Tief liegt, wird dadurch NICHT 

zwingend ausgesagt.  

 

Das Beispiel Cotton (rechts) ist für die Untermalung 

der vorstehenden Ausführungen recht gut geeignet. 

Die Prognosekurve (rot) für Cotton fällt von Zeitpunkt 

1 bis 2 stark ab, lässt also eine Abwärtsbewegung 

erwarten. Der Preis fiel tatsächlich, aber nicht so tief, 

wie ein Laie es erwartet hätte. Nicht selten folgt auf 

eine stark ausgeprägte Bewegung in der Prognose 

auch tatsächlich eine starke Bewegung. Jedoch nicht 

immer. Und manchmal ist es so, dass eine Prognose 

relativ normal dimensioniert und unspektakulär 

erscheint, die tatsächliche Bewegung aber riesig ist. 

 

Es hilft, wenn Du in Fraktalen denkst und nicht 

versuchst, zu relativieren und alte Hochs/Tiefs mit den 

zu erwartend künftigen in Vergleich zu setzen. Das ist 

nämlich gar nicht die Aufgabe des Forecast.  

 

Beachte zudem:  Eine Seitwärts-Prognose bedeutet nicht, dass der Markt seitwärts 

laufen wird, sondern vielmehr, dass es keine Signifikanz für eine Richtung seitens der 

Intermarkets gibt.  
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RÜCKBLICK ´24 
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Gewinner / Verlierer 2024  Krypto-Währungen 

Professionelles Trading seit 1997 
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RÜCKBLICK 2024 

Professionelles Trading seit 1997 

Soft-Commodities waren die Gewinner ´24 

Getreide waren die Verlierer ´24 

 

Gold führte die Edelmetalle an, 

Palladium war (abermals) Schlusslicht 
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Gewinner / Verlierer 2024 

Professionelles Trading seit 1997 

Märkte, die von negativem 

in positives Momentum 

drehten sind für das 

nächste Jahr besonders in 

den Fokus zu nehmen. Wo 

es umgekehrt war (dort 

halt für Short) gilt selbiges. 

Natural Gas (L) 

Sugar No.11 (S) 

Corn (L) 

Copper (S) 

 
L = Long, sprich positives Momentum 

entwickelt 

S = Short, sprich negatives Momentum 

entwickelt 
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Gewinner / Verlierer 2024  FOREX (Währungen) 

Professionelles Trading seit 1997 

Märkte, die von negativem 

in positives Momentum 

drehten sind für das 

nächste Jahr besonders in 

den Fokus zu nehmen. Wo 

es umgekehrt war (dort 

halt für Short) gilt selbiges. 

Natural Gas (L) 

Sugar No.11 (S) 

Corn (L) 

Copper (S) 

 
L = Long, sprich positives Momentum 

entwickelt 

S = Short, sprich negatives Momentum 

entwickelt 

 

Nahezu alle Währungen verloren gegenüber dem US-Dollar. 

Das Pfund war dabei noch am wenigsten schwach, der 

Neuseeland-Dollar mit über 10% Einbußen, neben dem Yen am 

schwächsten 
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GOLD- 

FORECAST 
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Ausblick 2025 Gold 

Professionelles Trading seit 1997 
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Ausblick 2025 Gold 

Professionelles Trading seit 1997 
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AKTIENMARKT- 

ZYKLEN 
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Ausblick 2025 

Professionelles Trading seit 1997 

Á 1. Präsidentschaftsjahr 

Á 5er Jahr 

Á Keine Rezession in USA 

Á Hohe Beschäftigungszahlen 

 

Á Inflation weiterhin ein Problem 
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5er Jahre im US-Aktienmarkt 

Professionelles Trading seit 1997 
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5er Jahre im US-Aktienmarkt 

Professionelles Trading seit 1997 
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Dekadenzyklus & Präsidentschaftszyklus 

Professionelles Trading seit 1997 
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WIRTSCHAFTS-

DATEN 
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Arbeitslosenquote vs. Stockmarket 

Professionelles Trading seit 1997 
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Arbeitslosenquote vs. Stockmarket 

Professionelles Trading seit 1997 
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Arbeitslosenquote (Welt) 

Professionelles Trading seit 1997 
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Inflation USA 

Professionelles Trading seit 1997 
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Retail Sales USA 

Professionelles Trading seit 1997 

Der Konsum in den USA ist 

stark und greift den 

Aktienmärkten unter die Arme 
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WETTER 
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Wetter  Cocoa 

Professionelles Trading seit 1997 



RealMoneyTrader.com  

Wetter Coffee 

Professionelles Trading seit 1997 
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Wetter Cotton 

Professionelles Trading seit 1997 
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SENTIMENT 
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Fear and Greed Index Aktienmarkt 

Professionelles Trading seit 1997 

Absolut außergewöhnlich: Von Euphorie ist bei den Anlegern 

nullkommanichts zu sehen. 

Kurze Absacker nicht ausgeschlossen, die sollten aber, wenn sie 

kommen, direkt zum Kaufen genutzt werden, solange der 

Pessimismus so groß ist.   
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Fear and Greed Index Aktienmarkt 

Professionelles Trading seit 1997 

Absolut außergewöhnlich: Von Euphorie ist bei den Anlegern 

nullkommanichts zu sehen. 

Kurze Absacker nicht ausgeschlossen, die sollten aber, wenn sie 

kommen, direkt zum Kaufen genutzt werden, solange der 

Pessimismus so groß ist.   
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Fear and Greed Index Krypto 

Professionelles Trading seit 1997 

Absolut außergewöhnlich: Von Euphorie ist bei den Anlegern 

nullkommanichts zu sehen. 

Kurze Absacker nicht ausgeschlossen, die sollten aber, wenn sie 

kommen, direkt zum Kaufen genutzt werden, solange der 

Pessimismus so groß ist.   
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Fear and Greed Index Krypto 

Professionelles Trading seit 1997 

Bei Bitcoin & Co. sind die Marktteilnehmer weit positiver gestimmt und sorgloser, als bei den Aktien.  Hier kann sich eher kurzfristig 

Potenzial für eine Korrektur ergeben.   
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AKTIEN 
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Gewinner / Verlierer 2024 AKTIEN 

Professionelles Trading seit 1997 
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Gewinner / Verlierer 2024 AKTIEN WELTWEIT 
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10 potenzielle Top-Aktien für 2025 

Professionelles Trading seit 1997 

Berkshire Hathaway 

Tesla 

Alphabet 

BancFirst 

Tennant (spekulativ) 

First Service 

Equinix 

Church & Dwight 

Volkswagen (spekulativ) 

Schneider Electric 
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Church and Dwight 
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Equinix 

Professionelles Trading seit 1997 
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First Service 

Professionelles Trading seit 1997 


